
Leben im All 
Eine rockige Reise durch die Galaxie 

 
Eine Inszenierung der Brüder-Grimm-Schule 

in Neustadt-Diedesfeld 
 
Für zwei furiose Musical-Veranstaltungen sorgten im Februar 2010 die Musicalkinder 
aus den zwei Musical-AGs. In der an beiden Abenden weitgehend ausverkauften 
Festhalle entführten die Kinder die Besucher ins Weltall. Das Musical „Leben im All“ 
von Gerhard A. Meyer erzählte eine märchenhafte Geschichte von strahlend 

schönen Sternen, von frechen 
Sternschnuppen, von ganz 
besonderen Planeten und vom bösen 
Schwarzen Loch, das nicht nur gerne 
eine Schnuppe schnappt, sondern sich 
besonders auch mal als warme 
Mahlzeit die Sonne einverleibt. Als 
dann außer ihm alle anderen 
Himmelskörper von dem uralten Stern 
Opa Galaxos ein Abschiedsgeschenk 
bekommen, will das Schwarze Loch 
sich rächen und klaut dem kleinen 
Pluto sein Geschenk – eine 

Kristallkugel, aus der die Zukunft gelesen werden kann. Da hecken die Planeten 
zusammen mit dem superschnellen Kometen XXL einen Plan aus, um die Kugel 
zurück zu erobern. Selbstverständlich nimmt die musikalische Reise aber dann doch 
ein gutes Ende. 
 
Dieses Musical wurde im Verlauf des 
laufenden Schuljahres mit Schülern der 
Musical-AGs aus allen Klassenstufen 
einstudiert und unter der Leitung Ulrike 
Krakehl mit viel Engagement in Szene 
gesetzt. Besonders die Solistinnnen und 
Solisten begeisterten die Zuschauer mit 
Songs, die von Rock bis zum Schwing viele 
Stilrichtungen aufgriffen. Unterstützt wurden 
die Sängerinnen und Sänger von den 
Schülerinnen der Tanz-AG unter der Leitung 
von Frau Susanne Karpinski. Abgerundet wurde die Aufführung durch die Gestaltung 

des eindrucksvollen Bühnenbildes von Frau Anke 
Ruzika und die im Laufe des Schuljahres zusammen 
mit der Kunst-AG der Klassenstufe 3 und 4 
entwickelten farbenfrohen Kostüme. Maßgeblich 
unterstützt wurde die Veranstaltung vom Förderkreis 
der Brüder-Grimm-Schule. Besonders erwähnt seien 
hier Frau Anja Laforce (Tontechnik), Herr Michael 
Blumenstiel (Lichttechnik) und Frau Ulrike Heimann 
(Maske und Kostüme). 



 
Mit viel Liebe und Engagement ist so eine 
eindrucksvolle Aufführung auf hohem 
Niveau entstanden, die einhellig vom 
Publikum gelobt wurde. Der Erlös der 
beiden Veranstaltungen in Höhe von rund 
1.200 Euro wurde in Projekte der Brüder-
Grimm-Schule investiert. 
 

Im Juni durfte die Musicalgruppe ihr Stück 
nochmals auf dem Rheinland-Pfalz-Tag 
präsentieren und bereicherte mit dieser rockigen 
Reise durch die Galaxie den Eröffnungsabend 
des Landesfestes in Neustadt. Als Dankeschön 
für die Anstrengungen wurden die Kinder und 
ihre Leiterin zum Kinderfest in Mainz im Jahr 
2011 eingeladen.  
 
Ulrike Heimann 

 
 
 


